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Ihre Stimme macht uns laut



Liebe Leserin, lieber Leser,
 
„Wir sind nicht nur verantwortlich für das was wir tun, 
sondern auch für das was wir nicht tun“  äußerte vor 
einigen Jahrhunderten der französische Dramatiker 
und Schauspieler Moliere.  
Im September dieses Jahres sagte Maritta Strasser in 
ihrer Laudatio anlässlich der taz.panterpreis Verleihung in  
Berlin: „Angesichts des Elends und der Gewalt, die der Sextourismus in der 
sächsisch-tschechischen Grenzregion mit sich bringt, ist Wegsehen für die 
Preisträgerinnen keine Option.“ Und die Preisträgerinnen waren wir - die 
MitarbeiterInnen von KARO e.V. Der taz.panterpreis ist für Menschen, die 
sich mit großem persönlichen Einsatz für andere starkmachen und mutig 
Missstände aufdecken. 

Wenn wir von sexueller Ausbeutung und Gewalt an Kindern und Frauen 
sprechen, reden wir von schwerwiegenden Straftaten, Menschenrechts-
verletzungen und von Quälereien, die kaum vorstellbar sind. Es sind 
Verbrechen, welche die Öffentlichkeit wahrnehmen und hören muss.  
Es sind Missstände, die aufgedeckt werden müssen. Das denken wir 
vielleicht alle. „Die Menschen sollen ihre Augen aufmachen, sie könnten es 
sehen. Es ist mitten in der Gesellschaft“ sagte mir eine junge Frau, die diese 
Quälereien seit ihrer Kindheit erleben musste. 

Als Helferin stößt man beim Erleben und Zuhören oft an die eigenen 
Grenzen des Vorstellbaren. Doch niemals kam für mich in Frage, 
aufzugeben. Denn die Kinder und Frauen müssen auch ertragen und  
aushalten. Und dieses Aushalten der Opfer ist für mich Ansporn die Kraft 
aufzubringen und Hilfe zu leisten. KARO wird weiter laut sein, die Hand 
reichen und den Kindern und Frauen eine Stimme geben.  
Ihre Stimme war es, durch die unsere Arbeit mit dem taz.panterpreis 2016 
ausgezeichnet wurde. Und Ihre Unterstützung ist es, durch die wir noch 
lauter werden können. Helfen Sie mit Ihrer Spende.

Herzlichst
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„Keine Angst vor Niemand“ stand 
in großen Buchstaben auf einem 
roten Banner über dem Eingang des 
Deutschen Theaters Berlin.  
Zum zwölften Mal vergab die taz 
am 17.09.2016 dort den taz.panter-
preis und ehrte insgesamt sechs 
Nominierte.

„Wer sich für die Opfer von 
Menschenhandel, Zwangsprostitution 
und sexualisierter Gewalt einsetzt, legt 
sich mit Leuten an, die nicht zimperlich 
sind. Aber unsere Preisträgerinnen 
lassen sich auch durch Gewalt nicht 
einschüchtern. Sie sind hartnäckig und 
konsequent parteilich auf der Seite der 
Frauen und ihrer Kinder. Und sie sind 
erfolgreich. Die Ausrede, dass man eh 
nichts machen könne, gilt nicht mehr. 

Unsere diesjährigen 
taz Panterinnen  
haben gezeigt, 

wie viel persön
liches Engagement 
erreichen kann.“  

Das sagte Maritta Strasser in ihrer 
Laudatio. Schauspielerin Nina Kron
jäger, Schirmfrau von KARO e.V., hat 
uns für diesen Preis vorgeschlagen.

Während der Preisverleihung 
fanden die ModeratorInnen und 
Laudatorinnen passende Worte, die 
uns sprichwörtlich aus dem Herzen 
entsprungen waren. „Wir wollen die 
Welt ein wenig besser verlassen, als 
wir sie vorgefunden haben.“ „Handeln 
wir!“ „Es gibt keine Lösung für das 
ganze Unheil in der Welt, aber Ideen 
und Gegenstrategien.“ „Danke fürs 
Dranbleiben. Danke fürs Anstiften. 
Danke fürs Großartig sein.“ 

Der taz.panterpreis zeichnet 
Menschen aus, die sich mit starkem 

persönlichen Einsatz für eine bessere 
Welt engagieren. Wir sind stolz, 
dass auch wir zu diesen Menschen 
gehören.

Danke
Der größte Dank geht immer 
wieder an all die Kinder und Frauen, 
die uns in den letzten 22 Jahren 
vertrauten, die wir mit unserer Arbeit 
unterstützen konnten.  
Denn ohne Vertrauen ist unsere  
Hilfe kaum möglich.

Danke an Nina Kronjäger für die 
Nominierung. Danke an  
alle LeserInnen für das Voten.  
Danke an alle langjährigen 
UnterstützerInnen von KARO e.V.
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Schritte in ein neues Leben

Seit fast acht Jahren betreuen wir in unserem Schutzhaus 
Frauen und Kinder, die unvorstellbare Dinge erlebt haben. 
Es ist oft für Wochen und Monate, manchmal sogar für 
Jahre Zufluchtsort und vorübergehendes Zuhause.

Bettina* wurde vor einigen Jahren von uns gerettet und 
lebte seitdem in unserem Schutzhaus. 

Bettina schleppte sich mit letzter Kraft zu einer tschechi-
schen Behörde. Sie war dem Tode nah. KARO konnte Bettina 
innerhalb von wenigen Stunden im Schutzhaus unter-
bringen. Schon seit 1995 ist Cathrin Schauer-Kelpin von 
ihren Streetwork-Einsätzen in den Straßenstrichbereichen 
bekannt. Der langjährige Vertrauensaufbau zwischen 

unseren Sozialarbeitern und Bettina machte es möglich, das 
sie überhaupt mit uns ging und Hilfe annahm.  
Wir sind sicher, dass sie sonst mit großer Wahrscheinlichkeit 
nicht mehr am Leben wäre. In den ersten Monaten haben wir 
enorm viel Zeit mit ihr verbracht. Wir hüllten Sie in Decken 
und hielten Sie oft nur schweigend fest, weil sie durch die 
lebhaften Erinnerungen vor Angst und Beklommenheit 
zitterte. Regelmäßig Essen, eigenes Geld, ein Zimmer und 
Bad für sich allein. Bettina konnte im Schutzhaus zum ersten 
Mal wie ein Mensch leben. Tiere im Tierheim streicheln, mit 
jemand spazieren gehen oder einfach nur Malen halfen ihr, 
für kurze Zeit die jahrelangen Quälereien zu vergessen.  
Die Würdigung von Festen wie Weihnachten und Geburtstag 
lösten Tränen der Rührung aus. 
KARO organisierte notwendige Dokumente und begleitete 
Sie zu Ärzten. Bei der Anzeigenerstattung und folgenden 
kräftezehrenden Vernehmungen und Verhandlungen waren 
wir stets an ihrer Seite. Die Zuhälter in Tschechien wurden 
verurteilt, mit unverhältnis
mäßig milden Strafen.

Die EntführerInnen hingegen 
sind aufgrund fehler
hafter Ermittlungen nie zur 
Verantwortung gezogen 
worden. Ein Skandal.

„Als sehr junges Mädchen wurde ich gezwungen, meinen 
Körper zu verkaufen. Ich bin missbraucht und schrecklich 
misshandelt worden. Tag und Nacht musste ich alles 
machen was Männer wollten. Eines Nachts wurde ich in 
ein Auto gezerrt und irgendwohin gefahren. Das es in 
Deutschland war, habe ich nur anhand von Schildern an der 
Straße gesehen. Ich wußte nicht, wo ich war. Ich wurde viele 
Monate lang eingesperrt, täglich mehrmals vergewaltigt 
und geschlagen. Sie quälten mich, rasierten mir die Haare 
ab. Im Winter wurde ich dicht hinter der Grenze einfach  
aus dem Auto geworfen. Bei Minusgraden, einfach so.“



Spendenkonto – Ein Haus für KARO 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN 	 DE82 8602 0500 0001 4155 04
BIC 	 BFSWDE33LPZ
Stichwort	 Ein Haus für KARO 2.0

Bettina erlitt bleibende Schäden an Körper und Seele.  
Sie war durch die massive Gewalt und daraus 
resultierende Erkrankungen nicht mehr in der Lage, 
selbstständig zu leben. Nach langem Suchen haben wir 
sie in eine Einrichtung vermitteln können, in der sie noch 
intensiver betreut werden kann. KARO begleitete in den 
letzten Wochen den geschützten Auszug von Bettina.  
Der Abschied nach all den Jahren fiel dennoch schwer.  
Wir werden sie bald besuchen und wünschen ihr von 
Herzen alles Gute.

Solche Schicksale verbunden mit der Erfahrung, dass auch 
in scheinbar ausweglosen Situationen die Möglichkeit für 
Lichtblicke besteht, treiben uns an.  
Durch nicht- zweckgebundene und regelmäßige Spenden 
verschaffen Sie uns den notwendigen Handlungsspielraum, 
Menschen Wege in ein würdiges Leben zu ermöglichen.

Zufluchtsort Schutzhaus 
Dank der Unterstützung vieler SpenderInnen und der Bank 
für Sozialwirtschaft konnte bereits über die Hälfte des 
Schutzhauses abgezahlt werden. Ein toller Erfolg!

Es gibt unzählige Opfer von Gewalt, welche unsichtbar in 
unserer Gesellschaft (über)leben. Frauen, die in Deutsch-
land der Prostitution nachgehen wissen oft nicht, 

wer Verständnis für ihre Situation haben könnte,  
da Prostitution doch offiziell als normaler Job gilt. 
Unserer Erfahrung nach gibt es zwischen häuslicher 
Gewalt und sexuellem Missbrauch von Kindern einen 
Zusammenhang. Die Hürde, Hilfe zu suchen ist groß. 
Betroffene bekommen bei uns im Schutzhaus Sicherheit, 
sofortige geschützte Unterbringung und liebevolle 
Betreuung. Jedes Kind und jede Frau verdient es,  
Hilfe zu bekommen.

Renovierung der Schutzwohnungen
Wir möchten die Schutzwohnungen und Gemeinschafts-
räume gemütlich gestalten. Die Grundbedürfnisse der 
Frauen und Kinder müssen erfüllt sein. Einen liebevoll 
eingerichteten, sicheren Ort braucht 
es, um genügend Kraft für ein neues 
Leben zu sammeln. Reparaturen,  
Bau- und Renovierungsarbeiten sind 
permanent notwendig.  
Erst in den letzten Wochen wurden 
einige Bodenbeläge erneuert.

Um die Schutzmaßnahmen im Haus 
und damit verbundene Hilfsangebote 
langfristig anbieten zu können, benötigen wir  
weiter Ihre Unterstützung. 

Bitte verwenden Sie dafür den Überweisungsvordruck auf 
der Umschlagklappe am Ende dieser Broschüre.
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Weihnachten

Seit vielen Jahren unterstützen 
die Mitarbeiterinnen von KARO 
hilfsbedürftige Familien im tschechi-
schen Grenzgebiet im Rahmen einer 
individuellen Familienhilfe.  
 
Betreut werden in regelmäßigen 
Abständen Kinder wie Angelina*.  
Ihr Alltag spielt sich hauptsächlich 
auf der Straße zwischen düsteren 
Hinterhöfen, Spielotheken, Zuhältern 
und deutschen Sextouristen ab.  
Deutsche Männer, welche gerade 
die Mutter, Tante oder Schwester 
abholen oder aus dem Auto lassen, 
sind ihr bestens bekannt. Häufig 
gehen die Freier sogar in der Woh-
nung ein und aus. Diese Kinder ken-
nen Weihnachten mit Geschenken 
und liebevoller Zuneigung aus dem 
Fernsehen, spüren aber schmerzhaft, 
das es bei ihnen anders ist. Gerade 
ältere Kinder wissen, dass etwas 
zu Hause nicht in Ordnung ist und 
schämen sich, schweigen und halten 

weiter aus. Das Team von KARO 
kennt die Gewalt und Trostlosigkeit 
in deren Leben. Es tut den Kindern 
unendlich gut jemanden an ihrer 
Seite zu wissen, der ohne viele Worte 
versteht wie es läuft in der Szene. 
KARO unterstützt Frauen beim 
Ausstieg aus der Prostitution.  
So haben auch deren Kinder die 
Chance, eine Kindheit außerhalb  
des Milieus zu erleben.

Individuelle Familienhilfe
Dank Sternstunden e.V. ist auch im 
Jahr 2017 wieder die monatliche 
Familienhilfe gesichert. Neben 
Dingen wie warme Winterstiefel 
oder einen passenden Schulranzen 
bieten wir Möglichkeiten, für ein paar 
Stunden aus dem gewaltgeprägten 
Umfeld auszubrechen. Dazu zählen 
Kreativangebote, sexualpädagogische 
Gruppenarbeit zu Themen wie 
Körper, Familie und Freundschaft 
aber auch Gespräche und Aufklärung 

zu aktuellen Themen wie dem 
Umgang mit neuen Medien.  
Nicht selten kontaktieren deutsche 
Sextouristen Kinder und Jugendliche 
über Facebook und Co. Mittlerweile 
können wir bis zu 40 hilfsbedürftige 
Familien unterstützen. Da der Bedarf 
riesig ist, möchten wir weitere  
MitarbeiterInnen beschäftigen.  

In der Beratungsstelle in Cheb 
erleben die Kinder und Jugendlichen 
in den wenigen Stunden kleine 
Lichtblicke in ihrem sonst katastro-
phalen Alltag. KARO möchte noch 
mehr tun und neben der jährlichen 
Weihnachtsfeier, welche von allen 
MitarbeiterInnen des Vereins ehren-
amtlich organisiert und ausgestaltet 
wird, die regelmäßigen Angebote im 
Umfeld der Kinder erweitern. 
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Mit großem Engagement führten 
die angehenden ErzieherInnen 
der Klasse EZ14 des BSZ Anne 
Frank während des Aktionstages 
„around the world“ Spenden
aktionen im Plauener Stadtgebiet 
durch. 200 € wurden an KARO e.V. 
übergeben. 

SPECIAL Spendenaktionen

Als Unternehmen spenden

Anläßlich des 10-jährigen 

Jubiläums des Restaurant 

Primavera in Plauen bat  

Inhaber Fabio Saja statt Blumen 

um Spenden und überreichte 

die großartige Spende in Höhe  

von 1.750 € an KARO e.V. .

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
der Merkur Bank in Sachsen übergaben 
persönlich haftender Gesellschafter der 

Privatbank Dr. Marcus Lingel und Wolfgang 
Genczler einen Spendenscheck von 2.500 € an 
Cathrin Schauer-Kelpin und Vorstandsmitglied 
Kerstin Ziegenbein von KARO e.V.. Während der 
symbolischen Scheckübergabe wurde der Betrag 
seitens der MerkurBank auf 3000 € erhöht.

Der Musikverein Mylau-Reichenbach 
organisierte anläßlich seines Jubiläums ein 
Konzert in der Stadtkirche Mylau. Die zahl
reichen Gäste zahlten keinen Eintritt, wurden 
jedoch um Spenden gebeten.  
Insgesamt 650 € kamen bei dieser Veranstal-
tung zugunsten der Babyklappe zusammen. 

Als UnternehmerIn sind Sie sich Ihrer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst und  
soziales Engagement ist eine Herzensangelegenheit? Sie können unsere Arbeit unterstützen:
• 	Mit einer Einzelspende in beliebiger Höhe oder einem regelmäßigen Förderbeitrag
• 	Sie bitten zu besonderen Anlässen wie ein Firmenjubiläum um Spenden statt Geschenke
• 	Werden Sie „Unternehmenspate“ für eines unserer Projekte:  
	 Spenden Sie einen Teil des Erlöses jedes verkauften Artikels oder jeder Dienstleistung
• 	Beim PayRoll-Giving, der sogenannten „Restcent-Spende“, verzichten Mitarbeiter zugunsten  
	 von KARO e.V. auf die Cent-Beträge hinter dem Komma auf Ihrer Gehaltsabrechnung

Möchten Sie auch eine Spendenaktion zugunsten unserer Arbeit durchführen? 
Dann sprechen Sie uns an, Nicole Baumgärtel erreichen Sie unter Telefon: 03741 / 59 39 399.

Auch 2016 gab es wieder zahlreiche beeindruckende Beispiele 

für Spendenaktionen zugunsten der Arbeit von KARO e.V.  

Eine kleine Auswahl sehen Sie hier. Die Unternehmen, Vereine 

und auch Privatpersonen sind der Meinung, das es ihnen und 

den meisten Menschen im näheren Umfeld richtig gut geht.  

Sie setzen sich mit vielen Ideen zu Spendenaktionen dafür 

ein, das es auch Menschen am Rande der Gesellschaft wie z.B. 

Opfern von Menschenhandel besser geht. 



Margit Stein* hat mit der Unterstüt-
zung von KARO einen Antrag auf 
EHS-Leistungen gestellt. Wir zählen 
zu den wenigen Beratungsstellen in 
Deutschland, welche Betroffene beim 
Ausfüllen des Antrages für Leistungen 
aus dem EHS (ergänzendes Hilfe
system) unterstützen und selbst 
traumatherapeutische Beratungen 
durchführen.  

Margit Stein erhielt erstmalig seit 
über 25 Jahren einfühlsame und 
traumasensible Hilfe. In ihr schlum-
merten unheimliche Lebenskräfte, 
denn sie hat es trotz der extremen 
Brutalität in ihrer Kindheit und dem 
permanenten sexuellem Missbrauch 

Beratungsstelle Plauen

„Ich bin froh, dass ich nach 25 Jahren 
endlich jemand gefunden habe, bei 
dem ich wirklich offen über alles 
reden kann, was ich denke. Seit Beginn 
unserer Beratungen hat sich einiges 
in meinem Leben neu geordnet, diese 
ganz schlimmen seelischen Krisen 
habe ich nicht mehr“.

geschafft, sich ein stabiles Leben auf-
zubauen und ihren eigenen Kindern 
mit Liebe und Respekt zu begegnen. 
In unseren Traumafachberatungen 
gibt es weder Fristen noch dogmati-
sche Regeln, wann eine schlimme Ge-
walterfahrung „wieder gut sein muss“. 

Das ergänzende Hilfesystem 
finanziert sich aus dem „Fonds 
sexueller Mißbrauch“. Dieser wurde 
2013 als ein Ergebnis des runden 
Tisches „Sexueller Kindesmissbrauch...“ 
eingerichtet. Unterstützt werden 
auf Antrag Betroffene, welche 
sexualisierte Gewalt in ihrer Kindheit 
oder Jugend durch Väter und Mütter, 
Familienmitglieder, Trainer und 
Trainerinnen, Lehrkräfte, Priester 
sowie andere Personen  
erleiden mussten.

2016 konnten wir durch das EHS 
vielen Menschen helfen. Es können 
nicht nur Beratungen und Therapien 
beantragt werden, sondern auch 
Weiterbildungen/Ausbildungen 
oder einfach Dinge, die das Leben 

lebenswerter machen. Fachleute wissen, 
welche therapeutische Wirkungen mit 
Reiten, Malerei und Sport erzielt werden 
können. Leider ist es aus finanziellen 
Gründen oft unmöglich den Betroffenen 
derartige Hilfen anzubieten.  

Dank der Förderung durch  
„Aktion Mensch“ können wir noch 
speziellere Beratungen für Betroffene 
ritueller Gewalt anbieten. 

Schwere körperliche, psychische und 
sexuelle Gewalt erleben die Betroffenen 
dabei seit frühester Kindheit. 
Ausstiegswillige werden bedroht, unter 
Druck gesetzt, erpresst und verfolgt. 
Wir glauben den Opfern und kennen 
die Strategien der Täter, die Betroffenen 
unglaubwürdig zu machen.  
Rituelle Gewalt steht oft im Zusammen-
hang Organisierter Kriminalität.
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Name, Vorname					                      
Straße, Nr.					                        Geb.datum:*
PLZ, Wohnort
Telefon*					     E-Mail*

Hiermit ermächtige ich KARO e.V. widerruflich, den unten aufgeführten Betrag als Spende bei  
Fälligkeit durch Lastschrift einzuziehen.

Kreditinstitut
Konto	 BLZ
IBAN  DE	 BIC
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstitutes keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. Der Lastschrifteinzug gilt bis auf Widerruf. Der Widerruf kann jeder Zeit ohne Angabe 
von Gründen formlos durch Mitteilung (postalisch, elektronisch) an KARO e.V., Am unteren Bahnhof 12, 08527 Plauen erfolgen. 
* freiwillige Angaben

	 10 Euro	   monatlich
	 30 Euro	   vierteljährlich
	 60 Euro 	   halbjährlich
	 120 Euro 	   jährlich
	 ...... Euro 

Ort, Datum

Unterschrift

JA, ich möchte durch regelmäßige Spenden die Arbeit von KARO e.V. unterstützen.

LASTSCHRIFTEINZUG

 

Gern stellen wir Ihnen eine 
Spendenbescheinigung aus.  
Kontaktieren Sie unseren 
Spenderservice: 
+ 49 (0) 3741 / 593 939 9 

Information zur 
Spendenbescheinigung 
Spenden an gemeinnützige  
Organisationen sind in Deutsch-
land steuerlich abzugsfähig. Die 
Spende kann von Privatpersonen 
bei der Einkommensteuer- 
erklärung als Sonderausgabe 
innerhalb bestimmter Grenzen 
steuermindernd geltend 
gemacht werden; Unternehmen 
können die Spende bis zu einer 
festgesetzten Höchstgrenze 
ebenfalls absetzen.
KARO e.V. ist nach dem 
letzten uns zugegangenen 
Steuerbescheid des Finanzamtes 
Plauen, Steuernummer 
223/143/08011K04 vom 22.04.2015 
als gemeinnützig und mildtätig 
anerkannt und von der Körper-
schaftssteuer befreit.
Wir bestätigen Ihnen, dass die 
Zuwendung ausschließlich zu 
satzungsgemäßen Zwecken  
verwendet wird.

K	 A	 R	 O 		  e	  .	 V 	  .	

D 	E 	1 	 2 	 8 	 6 	0 	2 	 0 	5 	 0 	0 	0 	0 	0 	1 	 4 	1 	 5 	 5 	 0 	3

B 	 F 	 S 	 W 	D 	 E 	 3 	 3 	 L 	 P 	 Z

 2    0    1    6    0   3    0    3

Vielen Dank für Ihre Spende.

www.karo-ev.de
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Was ist KARO? – Ansichten von Johanna Ostermann, ehemalige Praktikantin

DANKE
für Ihre Spende!

Die Praktikumsausschreibung von 
KARO e.V., die wir Studierenden der FH 
Linz zugeschickt bekamen, beinhaltete 
Schwerpunkte, die sofort mein Interesse 
weckten. Schon während des Durchlesens 
wusste ich, dass ich mein Praktikum in 

Plauen absolvieren werde.  
Mein Aufgabenbereich erstreckte sich 
unter anderem von Streetwork am 
deutsch-tschechischen Straßenstrich bis 
hin zur Begleitung der Bewohnerinnen 
des Schutzhauses.  
Ich habe zwei Mädchen, die mit ihrer 
Mutter im Schutzhaus wohnten, in der 
Schule angemeldet und mit ihnen Schul-
sachen besorgt. Außerdem lernte ich 
die Bürokratie eines Jobcenters kennen. 
Ich war mit den Frauen spazieren, habe 
mit den Kindern gespielt, gebastelt und 
Lebensläufe geschrieben.  
In Gesprächen hörte ich Geschichten, die 
mich sehr berührten. Sie beschrieben, 

dass den Frauen von klein an Unrecht 
getan worden war. Sie konnten ihr Leben 
nicht selbst gestalten, sondern wurden 
oft wie eine Ware behandelt.  
Das waren Frauen, die mich beeindruckt 
und ergriffen hatten, da sie trotz ihrer 
Vergangenheit immer noch ein Lächeln 
im Gesicht und ein Funkeln in ihren 
Augen hatten. Für mich war das drei
monatige Praktikum definitiv eine 
Herausforderung mit Sinn.  
Ich habe bewundernswerte Menschen 
kennengelernt. Sowohl die Mitarbeiter
Innen von KARO e.V., als auch die Frauen 
und Kinder vom Schutzhaus und  
vom Straßenstrich.



08.12.16 	 Cathrin und Schauer-Kelpin und Anna Lüttich  
	 zur Ausstellungseröffnung Lebens- und  
	 Arbeitsbedingungen in der Prostitution und  
	 anschließender Fachdiskussion an der  
	 Hochschule Mannheim
09.01.2017 	 Cathrin Schauer-Kelpin –  
	 Vortrag Soroptimist Club Bayreuth
18.01.2017 	 Cathrin Schauer-Kelpin – Vortrag über die  
	 Arbeit beim Rotary Club Vogtland Schloß  
	 Voigtsberg im Best Western Hotel Plauen 
17. - 19.02.	 Cathrin und Schauer-Kelpin und Anna Lüttich 
2017	 halten ein Referat zum Thema  
	 Menschenhandel in Leipzig

Termine und Berichte finden Sie immer aktuell auf  
unserer Website www.karo-ev.de sowie auf Facebook  
unter www.facebook.com/KAROeV

QR-Code: Onlinespendenformular http://www.karo-ev.de/spenden-helfen/index.html
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SPENDENKONTO 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: 	DE12 8602 0500 0001 4155 03 
BIC: 	 BFSWDE33LPZ

Termine Regional, national und international

Nina Kronjäger 
in Plauen
Seit April 2016 ist sie Schirm-
frau von KARO und unterstützt 
engagiert die Ziele des Vereins.  
Bei einem erneuten Besuch 
besichtigte sie das Schutzhaus 
im Vogtland und die Beratungs
stelle in Plauen.  
Weiterhin begleitete sie Cathrin 

Schauer-Kelpin in die Beratungsstelle Cheb und informierte sich 
über die aufsuchende Sozialarbeit im Rahmen der Streetwork.

Das Buch „Der verdrängte Skandal. Menschenhandel in Deutsch-
land“ hielten wir vor einigen Tagen druckfrisch in den Händen. 
Herausgegeben von Frank Heinrich und Uwe Heimowski 
sammelt es Erfahrungsberichte von Betroffenen und Initiativen 
in Deutschland, die sich gegen Menschenrechtsverletzungen 
mitten in Deutschland einsetzen. Cathrin Schauer-Kelpin 
und Anna Lüttich von KARO e.V. haben allein drei Kapitel dem 
Werk beigesteuert. In diesen werden erschütternde Lebens-

geschichten, Herausforderungen und 
Schwierigkeiten der täglichen Arbeit 
offen benannt. Es wird aber auch gezeigt, 
dass Engagement schon so manches 
Leben gerettet hat. 
Für 15 € zu erwerben bei Brendow Verlag 
(www.brendow-verlag.de) 
ISBN 978-3-86506-894-1

Immer wieder wird in überregionalen Netzwerken auf das 
Fachwissen von Cathrin Schauer- Kelpin und Erfahrungen aus 
der Arbeit von KARO zurückgegriffen. Bei Fachgesprächen und 
Konferenzen werden wir explizit angefordert. Andere NGOs 
vermitteln uns Frauen, da unsere Erfahrungen bei speziellen 
Schutzmaßnahmen bekannt sind.  
Wir verfügen über gute internationale Kontakte in fast alle 
Länder Europas, auf die wir bei Einzelfallhilfen oder Rückführun-
gen von Frauen in ihre Heimatländer zurückgreifen. Auch werden 
wir von internationalen Gremien für Input und Vorträge geladen.

„Der verdrängte Skandal“ Menschenhandel in Deutschland

Menschenhandel mitten in Deutschland? Leider bittere Realität. 
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KARO e.V. ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein | Amtsgericht Chemnitz, 
Register-Nr. VR 61167. Mit Freistellungsbescheid vom 22.04.2015 ist unser Verein als 
gemeinnützig und mildtätig anerkannt.

BÜRO & BERATUNGSSTELLE 
PLAUEN
Am unteren Bahnhof 12 | 08527 Plauen
Fon	 +49 (0) 3741 / 27 68 51
Fax	 +49 (0) 3741 / 27 68 53 
Mobil	 +49 (0) 173 / 975 53 74
Mail	 info@karo-ev.de
Web	 www.karo-ev.de

TSCHECHISCHE REPUBLIK 
„MARITA P.”
Svobody 19 | 35001 Cheb
Fon	 +42 (0)354 / 43 03 54
Fax	 +42 (0)354 / 43 03 54 
Mobil	 +49 (0) 173 / 975 53 74
Mail	 maritap1@seznam.cz
Web	 www.karo-ev.de

Werden Sie Befreier! Jetzt.

SPENDEN SIE. JETZT.  SPENDEN SIE. JETZT.  

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE12 8602 0500 0001 4155 03 BIC BFSWDE33LPZ
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